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((Pressetext))

Fremde Welten erleben

Der Obwaldner Romeo Degiacomi lebt derzeit im Norden von Kenia, einige Autostunden von der Hauptstadt Nairobi entfernt. In einem HOPLAA-Praktikum der Bethlehem Mission Immensee erhält er Einblicke in fremde Lebenswelten.

«Die Menschen hier in Kenia lassen mich an ihrem Leben und an ihren Sorgen teilhaben», sagt Romeo Degiacomi. Der Journalist und Ex-Radio-Pilatus-Moderator aus Sarnen absolviert zurzeit das HOPLAA-Praktikum der Bethlehem Mission Immensee (BMI). In Isiolo, etwa 5 Autostunden von der Hauptstadt Nairobi entfernt, unterstützt er Jochen und Katrin Heeskens, zwei Fachpersonen der BMI. Im Auftrag der katholischen Diözese Isiolo, einer Partnerorganisation der BMI, führen sie neue Strukturen und Abläufe in sechs Gesundheitsstationen im Distrikt Isiolo ein. Zirka 4000 Patientinnen und Patienten werden hier pro Monat medizinisch versorgt – das fordert das Team logistisch und finanztechnisch heraus. Die tägliche Arbeit ist vielseitig: Katrin Heeskens führt Gespräche mit der nationalen Gesundheitsbehörde, bringt Medikamente in teilweise weit entlegene Gesundheitsstationen oder verteilt Lebensmittel. Ihr Partner Jochen unterstützt derweil den lokalen Finanzverwalter. Mit ihm gemeinsam führt er geeignete Instrumente für die Finanzverwaltung ein, entwickelt Budgetvorlagen und legt Finanzrichtlinien fest.

Eindrückliche Begegnungen und reger Austausch

Drei Monate dauert Romeo Degiacomis Praktikum. Während dieser Zeit führt er verschiedenste organisatorische Aufgaben aus. «Ich nehme Lagerbestände für die Apotheke auf, erstelle unter Anleitung Statistiken fürs nationale Gesundheitsamt oder bestelle Medikamente.» Wenn Katrin Heeskens und ihr Team aufs Land fahren, um Lebensmittel zu verteilen, begleitet der HOPLAA-Praktikant sie. «In einem entlegenen Dorf habe ich Kinderarme gemessen. Über den Umfang ihrer Oberarme finden wir heraus, welche Kinder die Nahrung am dringendsten benötigen. Es ist für mich sehr eindrücklich gewesen, wie dünn die Arme der Kinder sind. Trotz der Armut haben die Menschen ihre Zuversicht und Herzlichkeit jedoch nicht verloren. Meist bedanken sie sich mit einem Lächeln und offerieren uns einen herrlichen Kräutertee.» 

Beeindruckt ist Romeo Degiacomi auch davon, welch unterschiedliche Kulturen im Norden Kenias aufeinander treffen: die sehr traditionell denkenden Samburus, ein Krieger- und Nomadenvolk, die Halb-Nomaden-Stämme der Turkana und der Borana sowie Muslime und Christen. «Dank diesem Praktikum gewinne ich einen Einblick in mir fremde Kulturen und ihr Denken.»

((Kästchen))
Das Praktikum für junge Menschen

HOPLAA!

Die Bethlehem Mission Immensee bietet jungen Menschen zwischen zwanzig und dreissig Jahren die Möglichkeit, andere Kulturen und Religionen hautnah zu erfahren. In einem 
dreimonatigen Hospitations-Praktikum in Lateinamerika, Afrika oder Asien leben sie zusammen mit Fachpersonen der Bethlehem Mission Immensee und begleiten diese bei ihrer Arbeit. 
Voraussetzung für ein Praktikum sind Interesse an fremden Kulturen, gute Gesundheit und Belastbarkeit sowie die Bereitschaft, sich mit anderen Lebenswelten vertieft auseinanderzusetzen. Wichtig sind gute Sprachkenntnisse in Englisch oder Spanisch. 

Gerne informieren wir Sie unter Tel. 041 854 13 88 /  www.bethlehem-mission.ch über die Praktikumsmöglichkeiten. 

((Kästchen Ende))

